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Beschreibung 
Classic OutdoorOil ist ein festkörperreiches, 
umweltschonendes Imprägnieröl auf Basis natürlicher Öle für 
Holz- und WPC-Flächen im Außenbereich mit hoher 
Tiefenwirkung und hervorragender Pflegewirkung. Classic 
OutdoorOil schützt das Holz und macht die Holzoberfläche 
schmutz- und wasserabweisend. Classic OutdoorOil füllt die 
offenen Poren der WPC-Terrassendiele und verleiht der WPC-
Fläche einen Schmutz und Feuchtigkeit abwehrenden 
Anstrich, der einen Befall mit Grünbelag vermindert. Der 
Farbton von WPC wird durch Classic OutdoorOil Color 
aufgefrischt und ebenfalls länger erhalten. Verblasstes WPC 
erstrahlt neu und wird vor der Vergrauung durch UV-Strahlen 
geschützt. 
 
Neben der transparenten Variante Classic OutdoorOil 
Farblos werden die pigmentierten Varianten Classic 
OutdoorOil Color zur Einfärbung oder Farberhaltung des 
Holzes und für einen maximalen UV-Schutz und 
Wetterbeständigkeit angeboten.  
 
Classic OutdoorOil ist gebrauchsfertig und mit sich selbst 
überlackierbar. Es entspricht der DecoPaint Richtlinie 2010 
Klasse i (VOC < 500). 
 
Classic OutdoorOil ist neben der allgemeinen Freigabe für 
Holzflächen besonders auch für die Anwendung auf 
Holzterrassen, Gartenhäusern, Carports, Gartenmöbeln sowie 
auf den meisten WPC-Oberflächen im Außenbereich 
empfohlen. Da die Qualitäten bei WPC stark variieren können, 
ist hier vor Gebrauch eine Testfläche anzufertigen. Classic 
OutdoorOil Color kann technisch auch in Innenbereichen 
eingesetzt werden. Der Anwender muss zuvor prüfen, ob diese 
Anwendung aufgrund des VOC-Gehalts im entsprechenden 
Land zulässig ist. 
 
Zertifikate / Zulassungen 
 
 
 
 
Giscode: Ö60 
Spielzeugsicherheit: DIN EN 71-3 (Farblos und Color) 
Speichel- und  
Schweißechtheit: DIN 53160 (Farblos) 
ATFA:    erfüllt 
NWFA:  erfüllt 
MFMA:  erfüllt 
 
Glanzgrade 
Der Glanzgrad der fertigen Oberfläche ist abhängig von der 
Sättigung des Holzes und der Anzahl an Aufträgen.  
 
Farbtöne 
Die Farbtöne eignen sich zum Erreichen einer entsprechenden 
Einfärbung auf hellem Holz oder auch zum Verstärken der 
Eigenfärbung des jeweiligen Holzes. Der Eigenfarbton des 
Holzes und der Verwitterungsgrad bestimmt das Farbergebnis 
mit, ebenso wie die Anzahl der Aufträge. Der Farbton 
naturweiss/naturalwhite ist speziell für helle Hölzer zum Erhalt 
der Rohholzoptik empfohlen 

Besondere Hinweise 
Getränkte Lappen, Pads und andere Arbeitsmittel mit Wasser 
anfeuchten oder in einem verschließbaren Eimer 
aufbewahren und brandsicher entsorgen – 
Selbstentzündungsgefahr. Das Produkt selbst ist nicht 
selbstentzündlich. Bitte beachten Sie unsere Technische 
Sonderinformation Nr. 17! 
 Bei farbigen Ölen und Verwendung mehrerer Gebinde auf 

Chargenidentität achten! 
 Vor Gebrauch gut aufrühren. 
 Alle Farbtöne sind untereinander mischbar und 

ermöglichen somit eine individuelle Farbeinstellung. 
 Der Schutz des Holzes ist durch einen entsprechend der 

Belastung wiederkehrenden Pflegeauftrag von Classic 
OutdoorOil sicherzustellen. Die empfohlenen 
Pflegeintervalle sind abhängig von individuellen 
Voraussetzungen wie Standort, Holzart, Schichtstärke und 
Klima und können hier entsprechend variieren.  Im 
Allgemeinen erfolgt die Pflege ca. alle 1-2 Jahre. Bei 
Classic OutdoorOil Farblos ist ein häufigerer 
Pflegeauftrag empfohlen, bzw. alternativ das Produkt im 
eher wettergeschützten Bereich einzusetzen. 

 Durch die Anzahl der Schichten werden der Schutzeffekt 
und die Farbintensität beeinflusst. 

 Empfehlung: Neues Terrassenholz vor Anstrich 2 Wochen 
anwittern lassen. 

 Ältere Terrassen vor Pflegeanstrich mit Wasser und 
Brilliance BioSoap sorgfältig reinigen und trocken
 lassen. Rauhe Stellen ggf. mit geeigneten Schleif- und 
Bürstmaschinen (z.B. Terrassenrenovator) entfernen. 

 Bei Bedarf verdünnbar mit Brilliance Cleaner L91 KH-
Verdünnung. 

- Durch den 10:1 Zusatz der Reaktivvergütung Classic Plus 
können Trocknungsinhibierungen gemindert werden, die 
Härtung, Beständigkeit und Blockfestigkeit werden 
verbessert. Nicht mehr anmischen, als innerhalb von 2 h 
verarbeitet werden kann. 

 Bei Gartenmöbeln ist die ungefärbte Variante Classic 
OutdoorOil Farblos vorzuziehen. 

 
Anwendung 
 Nicht unter + 15°C anwenden. 
 Nur bei trockener Witterung und nicht bei direkter 

Sonneneinstrahlung streichen. 
 Mit dem Pinsel oder Flächenstreicher gleichmäßig 

auftragen, bis zur Fasersättigung und entsprechender 
Schichtbildung. Überschüssiges Classic OutdoorOil 
nach ca. 20 min. verschlichten, starke Schicht- oder 
Pfützenbildung vermeiden. 

 Entsprechend der Saugfähigkeit des Holzes sollten bei 
Erstanstrich zwei Schichten aufgebracht werden. Jede 
Schicht gut durchtrocknen lassen. 

 Bei Verwendung von pigmentiertem Classic OutdoorOil 
Color empfehlen wir, eine Probefläche zur 
Farbtonfreigabe anzulegen. Alle Farbtöne sind 
untereinander mischbar und ermöglichen somit eine 
individuelle Farbeinstellung. 

 Reinigung der Arbeitsgeräte mit Brilliance Cleaner L91 
KH-Verdünnung. 
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Trocknung 
Bei 23°C/50% rel. Luftfeuchte: nach ca. 8-12 h vorsichtig 
begehbar, nach 24-48 h überarbeitbar. Bei Hölzern mit  
 
trocknungsinhibierenden Stoffen, schlechter Lüftung, 
niedrigerer Bodentemperatur, anderer Luftfeuchte sowie 
erhöhter Schichtstärke kann sich die Trocknung erheblich 
verzögern.  
 
Verbrauch 
Je nach Saugfähigkeit des Untergrunds im Normalfall 40-70 
ml/m² im Erstanstrich, bei Folgeaufträgen auch deutlich 
weniger. Stark untertrocknete, stark saugende Hölzer sowie 
Hirnschnitte sind Anwendungsfälle, bei denen deutlich 
erhöhter Verbrauch gegeben sein kann. 
 
Lagerung / Transport 
Frostsicher, kühl und trocken transportiert und gelagert im 
unangebrochenen Originalgebinde mindestens 24 Monate 
haltbar. Angebrochene Gebinde luftdicht wieder verschließen, 
das Material härtet bei Lufteinwirkung aus. Eventuelle Haut 
vor Gebrauch entfernen. 
 
Allgemeiner Hinweis 
Lesen Sie bitte vor der Verarbeitung dieses Produkts die 
Gebrauchsanleitung sorgfältig durch. Dieses Berger-Seidle-
Produkt muss von einer fachlich qualifizierten Person für 
Parkettverlegung angewandt werden, für die diese Anleitung 
bestimmt ist. Die Tätigkeiten sind entsprechend den Regeln 
des Handwerks, dem Stand der Technik und den gültigen 
Normen und Vorschriften des Landes, in dem das Produkt 
angewandt wird, auszuführen. Die Vorgaben der DIN 18356 
"Parkett- und Holzpflasterarbeiten" und DIN 18365 
„Bodenbelagsarbeiten“, Merkblätter sowie Fach-
informationen der TKB, des BEB, der CTA und des BVPF-
Bundesverband Parkett & Fussbodentechnik sind einzuhalten 
und zu beachten. Der Kunde ist über die Reinigungs- und 
Pflegevorgaben des Produkts zu informieren. Jede 
Verwendung, die nicht dem von Berger-Seidle bestimmten 
Anwendungsbereich entspricht, gilt als nicht 
bestimmungsgemäß. Die nicht bestimmungsgemäße 
Verwendung sowie das Nichtbefolgen der Hinweise in dieser 
Anleitung liegt umfänglich in der Verantwortung des 
Verarbeiters und schließt infolgedessen die Haftung und 
Gewährleistungspflicht des Herstellers aus. Vor der 
Anwendung des Produkts sind die Rahmenbedingungen zur 
Anwendung sach- und fachgerecht zu prüfen. 
 
Querverweis 
Das produktspezifische Sicherheitsdatenblatt ist ergänzend 
zu beachten. 
Alle unsere Merkblätter und technischen Informationen 
basieren auf umfangreichen Erfahrungen und wollen Sie nach 
bestem Wissen beraten.  
 
Auch einschränkende Informationen und Warnhinweise 
werden nicht vermieden, um das Fehlerrisiko vermindern zu 
helfen. Naturgemäß beinhalten Merkblätter nicht lückenlos 
alle möglichen gegenwärtigen und zukünftigen 
Anwendungsfälle und Besonderheiten, die zum Teil auch  
 

 
durch den vielseitigen Werkstoff "Holz" gegeben sind. Es kann 
daher den fachmännischen Verarbeiter nicht von der  
 
Rückfrage in Zweifelsfällen, der eigenverantwortlichen 
Erprobung vor Ort sowie der kritischen Aufmerksamkeit bei der  
 
Verarbeitung entbinden. Natürlich verzichtet das Merkblatt 
auch auf Informationen, die man bei Fachleuten als bekannt 
voraussetzen kann (Fachbuch, Stand der Technik). 
 
* Sollte das Technische Merkblatt inhaltlich von anderen  
   Drucksachen wie z.B. Etiketten abweichen, so ist immer das  
   Technische Merkblatt in seiner aktuellsten Fassung auf der  
   Homepage gültig. Drucksachen werden stets angepasst bei  
   Nachdruck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


